
VERLANGEN

der unterfertigten Gemeinderät*innen
gemäß §46 Abs. 2 OÖ Gemeindeordnung 1990
auf Aufnahme des Antrags

Resolution an die oberösterreichische Landesregierung, österreichische 
Bundesregierung  und EU-Kommission:

Für den Schutz von Böden und Artenvielfalt

in die Tagesordnung der nächsten Gemeinderatssitzung.

Einleitung/Begründung:

Weltweit wird von ExpertInnen ein dramatisches Insektensterben verzeichnet. Betroffen 
davon sind zunächst Wildbienen und Schmetterlinge, in weiterer Folge dann auch Vögel. 
Insekten sind eine wichtige Futterquelle für wesentliche Teile unseres Ökosystems, tragen 
zur Bodenfruchtbarkeit bei und sind entscheidend als Bestäuber.
Auch Oberösterreich und die hiesige Landwirtschaft sind betroffen. Die Umsetzung eines 
Maßnahmenprogramms durch die oberösterreichische Landesregierung und die 
österreichische Bundesregierung im Sinn der Petition „Rettet die Bienen! Petition für den 
Schutz von Böden und Artenvielfalt“ würde dem gigantischen Insektensterben wirksam 
entgegentreten.

Die unterzeichneten Mitglieder des Gemeinderates stellen daher folgenden

Antrag:

Der Gemeinderat möge beschließen:

Die oberösterreichische Landesregierung, die österreichische Bundesregierung und 
die EU-Kommission werden aufgefordert, ein umfassendes Maßnahmenprogramm für 
Artenvielfalt und Insektenschutz umzusetzen. Schwerpunkte sollen dabei eine 
schrittweise Verringerung des Pestizideinsatzes und ein Verbot von Bienengiften sein.
Darüber hinaus wird eine europaweite Extensivierung der Landwirtschaft, massive 
Verringerung der Flächenversiegelung, massive Verringerung der 
Lichtverschmutzung und Förderung von Wildbestäubern sowie ein Vorbildprogramm 
von Land und Gemeinden beim Insektenschutz und Bewusstseinsbildungskampagnen
in Schulen und der breiten Öffentlichkeit gefordert.

Leonding, am 13.6.2019
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